
Awareness Leitlinien der Jusos Hamm

 Keine anzüglichen Kommentare
 Keine körperliche Reduzierung durch Handlungen, Starren z. B. Catcalling
 Kein grabschen bzw. nicht einvernehmliche direkte körperliche Berührungen
 Nicht einvernehmliche indirekte körperliche Berührungen
 Keine unangemessen intimen Fragen
 Keine Stigmatisierung aufgrund des Geschlechts 
 Keine Schuldzuweisung an Opfer (Victimblaming/ Täter-Opfer-Umkehr)
 Keine politische Macht in Beziehungen ausnutzen
 Keine Manipulation oder emotionalen Druck aufbauen

 Keine Diskriminierung aufgrund der Hautfarbe oder Herkunft
 Keine Diskriminierung aufgrund der Sexualität oder Geschlechtsidentität
 Kein ungewolltes Outing einer anderen Person
 Keine Offenbarung von privaten Details anderer Personen
 Keine Herabsetzung von Weltanschauungen, welche nicht menschenfeindlich in 

irgendeiner Form sind z. B. Veganismus oder das Gegenteil & Religion
 Keine Diskriminierung wegen mangelndem Wissen oder Erfahrung
 Kein Auslachen, keine Unterbrechung während andere sprechen
 Keine Bemerkungen zum Aussehen/Body-Shaming
 Keine klassistische Diskriminierung
 Kein Ausgrenzen aufgrund von körperlichen Einschränkungen, kein ableistisches 

Verhalten

 kein ungefragtes Ausgeben oder ungewollte Geschenke
 Kein unerwünschtes Aufdrängen im privaten Bereich z. B. Zuhause, 

Freund*innenkreis
 Fehlende Unterscheidung zwischen Privatem und Politischem 
 Kein Spam in Privatnachrichten, keine anzüglichen Nachrichten/Fotos
 Kein Oversharing, also intimes Offenbaren des eigenen Privatlebens im 

unpassenden Kontext
 Kein Animieren zum Drogenkonsum oder Konsumverhalten
 Kein Kritisieren des für andere unproblematischen (Konsum-)Verhaltes

Wir Jusos sehen uns in der Pflicht, ein angemessenen Umgangston innerhalb der Partei zu 
führen. Das heißt, wir respektieren uns gegenseitig. Empowerment steht für uns an oberster 
Stelle. Wir wollen für alle Mitglieder einen Safer Space schaffen, in dem sich alle wohlfühlen 
und Spaß an der politischen Teilhabe haben.


